
                                                                                                 

Betreff:  Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER: Bericht zum Sozialen Wohnraum 
 
Bezug: Drucksache 16/0632.1 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
„Der Magistrat wird beauftragt, den Beschluss vom 3.11.2020 umzusetzen und zu berichten, wie 
der fehlende soziale Wohnraum geschaffen werden kann und bis zur Sitzungsrunde nach der 
Sommerpause eine Perspektive aufzuzeigen, bis wann und wo ausreichend bezahlbarer 
Wohnraum geschaffen werden kann.“ 
 
 
Begründung: 
 
Die neue Koalition legt sich darauf fest, ausschließlich auf Innenverdichtung zu setzen und keine 
Außenentwicklung zu prüfen – geschweige denn voranzutreiben.  
Schon jetzt fehlen rund 600 Sozialwohnungen und die Stadtgemeinschaft Mörfelden-Walldorf 
kann ihrer Verantwortung nicht gerecht werden, den Schwächsten der Stadtgemeinschaft ein 
Angebot für menschenwürdigen Wohnraum zu machen. Neben Sozialwohnungen fehlt aber 
generell bezahlbarer Wohnraum und die Mieten steigen weiterhin massiv. 
Durch Innenverdichtung ist nicht annähernd der Wohnraum zu schaffen, der notwendig wäre – 
der Magistrat muss also darlegen, wie diese Differenz zwischen Nachfrage und Angebot 
geschlossen werden kann. 
 
Schon in der letzten Legislaturperiode wurde dieser Bericht beschlossen. 
Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 16/0632.1 vom 03.11.2020 wurde bisher nicht 
umgesetzt. Leider hat der Magistrat bisher keine Antwort auf diese drängenden Fragen geliefert. 
 
 
 
 
Stephan Middelberg 
Fraktionsvorsitzender Freie Wähler  
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